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Münzsammlung des Seminars für Alte Geschichte. Albert Ludwigs-
Universität Freiburg i.Br. / Johannes Eberhardt [CC BY-NC-SA]

Objekt: Römische Republik: C. Iulius
Caesar und C. Cossutius
Maridianus

Museum: Münzsammlung des Seminars
für Alte Geschichte. Albert
Ludwigs-Universität, Freiburg i.
Br.
Kollegiengebäude I - Platz der
Universität 3
79098 Freiburg
0761/203 3397
johannes.eberhardt@geschichte.uni-
freiburg.de

Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 00311

Beschreibung
Subaerate, gefütterte Münze. - Die Rückseite nennt Namen und Titel des Münzmeisters, der
für A(ere), A(rgento), A(uro) F(lando) F(eriundo), also für das Schmelzen von Metallen
(Gold, Silber und Bronze) und das Prägen von Münzen zuständig war.
Vorderseite: Bekränzter und verschleierter (velatio capitis) Kopf des Gaius Iulius Caesar
nach r., davor ein Krummstab (lituus), dahinter ein Priesterhut (apex).
Rückseite: Name des Münzmeisters in Kreuzform, Formel in den Winkeln.

subaerat: Eine plattierte, das heißt gefütterte Münze mit einem bronzenen bzw. kupfernen
Kern (anima).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; plattiert
Maße: Gewicht: 3.16 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 44 v. Chr.
wer Gaius Cossutius Maridianus
wo Italien

https://bawue.museum-digital.de/object/23280


Besessen wann 1916-1931
wer Heinrich Wefels (-1931)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Gaius Iulius Caesar (-100--44)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Römische Republik

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Fälschung
• Gegenstempel, Erasionen u.a.
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Silber
• Stadt
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